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Tagesordnung –  32. Mitgliederversammlung, Berlin-Gropiusstadt, 17. April 2026

TOP 1: Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung

TOP 2: Jahresbilanz 2025 – ausgewählte Aktivitäten
 Tätigkeitsbericht und Abschluss Wirtschaftsplan 2025

 Bericht der Kassenprüfung

TOP 3:  Arbeits- und Wirtschaftsplan 2026
o Planung – ausgewählte  Aktivitäten 2026
o Vorschlag Wirtschaftsplan 2026
o Diskussion



Mitglieder im Kompetenzzentrum 

Neue Mitglieder 2025/2026 :

• Wohnungsbaugenossenschaft Wuhletal eG, Berlin

• vdw Sachsen Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e.V.

• Prof. Dr. Ulrich Lakemann, Jena

• Baugenossenschaft dhu eG, Hamburg

• Verband der Wohnungswirtschaft Sachsen-Anhalt e.V.

• Verband der Wohnungsgenossenschaften Sachsen-Anhalt e.V.

• FROHE ZUKUNFT Wohnungsgenossenschaft eG, Halle (Saale)

• Wohnungsgenossenschaft "Grüne Mitte" Hellersdorf eG

• Wohnungsgenossenschaft „Carl Zeiss“ eG, Jena

Austritte 2025/2026 :

• SWSG Stuttgarter Wohnungs- und Städtebaugesellschaft mbH

• SPALINK-SIEVERS Landschaftsarchitekten

• DMB Deutscher Mieterbund

• SBV Flensburg

  

dhu Bestand in Hamburg, Vorständin Lisa 
Winter (Besichtigung während der 
Mitgliederversammlung 2025) 



Jahresbilanz 2025 –
ausgewählte Aktivitäten



Januar 2025:
Publikation „Urbane Infrastrukturen in Großsiedlungen“

Veröffentlichung und Media-Resonance
http://www.gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4558.pdf

Artikel in DW 04/2025

BBU-Nachrichten, 03 / 2025 

STADT DENKEN 9 (DASL) 

http://www.gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4558.pdf
http://www.gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4558.pdf
http://www.gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4558.pdf


AG Technik bei Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)
11. Februar 2025 Energiesprong on tour #Ludwigsfelde

In Ludwigsfelde setzen die Wohnungsgesellschaft Ludwigsfelde mbH „Märkische Heimat“ und der 

Gesamtlösungsanbieter Seeria Renova die erste serielle Sanierung eines Plattenbaus in Deutschland um.



AG Soziales International. 
Soziale Mischung in Deutschland und Niederlande

18. Februar 2025 

Online, 33 Teilnehmer

Referenten: 

Steven Kromhout, Forschungsleiter bei der 
Amsterdamer Föderation der Wohnungsunternehmen

- Das System der Wohnraumvergabe in den 
Niederlanden

- Großstadtpolitik und das “Rotterdam-Gesetz” 

- Belegungspolitik in Amsterdam und die gemeinsame 
Strategie der Wohnungsunternehmen zur Koordination 
der Vermietung, um Segregation zu vermeiden.

Bernd Hunger

Die aktualisierte Studie des Kompetenzzentrums 
Großsiedlungen „Berliner Großsiedlungen am 

Scheideweg?“ 



13. März 2025, online, 34 Teilnehmer

Vivi Basballe, Leiterin des Kundenservices bei fsb, Kopenhagens größter Wohnungsbaugesellschaft

Der Beitrag thematisiert die Transformation von Tingbjerg, einer Kopenhagener Großsiedlung, die 2010 auf die 
„Ghetto-Liste“ kam. Maßnahmen wie private Wohnbauten, Pflegeheime, Kindereinrichtungen und 

Schulrenovierungen führten zur Streichung von der Liste im Dezember 2022. Vivi Basballe berichtete über die 
Herausforderungen und die Zusammenarbeit öffentlicher und privater Akteure.

AG Soziales International. Dänemark: Wie man 
Parallelgesellschaften in Großsiedlungen verhindert



31. Mitgliederversammlung 
des Kompetenzzentrums 
Großsiedlungen mit 
Vorstandeswahlen

Hamburg-Mümmelmannsberg, 
28. April 2025
 
Organisiert in Zusammenarbeit mit 
• Lisa Winter (dhu), 
• Daniela Mueser (SAGA/Pro 

Quartier) 

• Stephan Thieme (Ev.-Luth. 
Gemeindezentrum 
Mümmelmannsberg)

 

Exkursion: Bustour durch Hamburg, 
Besichtigung der Dachterrasse des 
‚Grindel-Hochhauses‘ und 

Spaziergang durch 
Mümmelmannsberg



Podiumsdiskussion „Perspektiven der Hamburger 

Großsiedlungen“ 

Teilnehmer:

• Andreas Breitner, Verbandsdirektor VNW
• Katrin Juhnke, SAGA - Prokuristin /  
   Geschäftsbereichsleiterin Bestandsbewirtschaftung
• Martin Rietz, Dezernent Bezirksamt Hamburg-Mitte
• Stephan Thieme, Pfarrer Ev.-Luth. 
   Gemeindezentrum Mümmelmannsberg
• Marko Lohmann, Vorstand Gemeinnützige 
   Baugenossenschaft Bergedorf-Bille eG

31. Mitgliederversammlung des Kompetenzzentrums 
Großsiedlungen 

Hamburg-Mümmelmannsberg, 28. April 2025
 



)

Vorsitzender 

Dr. Bernd Hunger
Stadtplaner und Stadtsoziologe, Berlin

Stellvertreter:
Maren Kern
Vorständin Verband Berlin-Brandenburgischer 
Wohnungsunternehmen e.V.

Ingo Malter
Geschäftsführer STADT UND LAND 
Wohnbauten-Gesellschaft mbH

Schatzmeister:
Clemens Klikar
Geschäftsführer stadt.menschen.berlin GmbH

Schriftführerin:
Heike Wessoly
Bezirksstadträtin für Stadtentwicklung in 
Marzahn-Hellersdorf

Beisitzer:

Christian Huttenloher
Generalsekretär Deutscher Verband für Wohnungswesen e.V.

Dr. Matthias Rasch
Geschäftsführer Grundstücks-Gesellschaft TRAVE mbH

Lisa Winter
Vorständin Baugenossenschaft dhu eG

Benjamin Gutsche
Geschäftsführer Ingenieurgesellschaft BBP Bauconsulting 
mbH

Knut Höller 
Geschäftsführer IWO e.V. Initiative Wohnungswirtschaft 
Osteuropa

Theodor Winters
Vorstand STERN – Stiftung Soziale Stadtentwicklung

Prof. Dr. Sigrun Kabisch
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung GmbH – UFZ

Robert K. Huber
zukunftsgeraeusche GbR

Prof. Dr. Holger Schmidt
RPTU Rheinland-Pfälzische TU Kaiserslautern-Landau

Kassenprüfer:

Mathias Klenke
Fachjournalist und 
Medienberater

Mike Hanneke
Geschäftsführer Gneise GmbH

Der neue Vorstand und der Kassenprüfer



Fachexkursion Tallinn 
21. - 25. Mai 2025

Die Fachexkursion wurde mit Unterstützung durch 
IWO (Knut Höller) organisiert.

15 Teilnehmer

Programm:

• Besichtigung der Tallinner Großsiedlung 
Mustamäe und Gespräch mit den (östlichen) 
Pionieren der seriellen Sanierung der Tallinner 
Technischen Universität sowie Vertretern des 
Bezirks.

• Rundgang durch die Innenstadt mit Besichtigung 
neuer Wohnquartiere und Holzbauprojekte.

• Besuch des Estnischen Holzhaus-Verbandes.

• Einblick in die digitale Welt von e-Estonia.

• Treffen mit dem Stadtentwicklungsamt Tallinn.



Tagung am 12. Juni 2025
Die Verantwortung des Bauherrn für Baukultur im Wohnungsbau

Der Anlass dient dazu, den 90. Geburtstag und das 
herausragende persönliche Engagement unseres ehemaligen 
Vereinsvorsitzenden Hans Jörg Duvigneau zu würdigen.

Finanziel unterstützt von:



15.00 Uhr Begrüßung 
Dr. Bernd Hunger 

15.15 – 16.15 Uhr 
Die Verantwortung des Bauherrn im Rückblick 
Winfried Brenne, Brenne Architekten 
Ohne anspruchsvolle Bauherren kein Weltkulturerbe
– die Sanierung der Siedlungen der 1920er Jahre 

Matthias Sauerbruch, 
Sauerbruch Hutton Gesellschaft von Architekten mbH 
Das GSW-Hochhaus an der Kochstraße 

Theodor Winters, 
Vorstand STERN – Stiftung - soziale Stadtentwicklung 
Behutsame Stadterneuerung - die Stadt als Bauherr

16.45 – 17.45 Uhr Die Verantwortung des Bauherrn im 
aktuellen Berliner Wohnungsbau 
 Die Sicht –                                                                  
> der Landeseigenen Wohnungsunternehmen:
Ingo Malter, Geschäftsführer STADT UND LAND
Wohnbauten-Gesellschaft mbH

> der Genossenschaften: 
Karsten Ewert, Vorstand Wohnungsbaugenossenschaft 
Wuhletal eG  

17.45 - 18.00 Uhr  
Ein persönlicher Rückblick- Der Eros des Bauherrn 
Hans Jörg Duvigneau, Architekt und Stadtplaner 

Teil III 18.00 -18.30 Uhr Podiumsrunde
Hans Jörg Duvigneau 
Sandra Wehrmann, Vorstand degewo AG 
Laura Fogarasi-Ludloff, Vorsitzende BDA Berlin e.V. 
Dr. Jörg Lippert, Bereichsleiter BBU 
Dr. Christian Lieberknecht, Geschäftsführer GdW  
Manfred Kühne, DASL
  

Tagung
Die Verantwortung des Bauherrn für Baukultur im Wohnungsbau



AG Technik, 14. Juli 2025
Besichtigung des Pilotprojektes „Holz-Ziegel-Lehm“ der STADT 

UND LAND Wohnbauten-Gesellschaft in Berlin-Neukölln

In diesem Projekt kooperiert die STADT 
UND LAND mit zwei Berliner Büros: ZRS 
Architekten Ingenieure (Holzbau) und 
Bruno Fioretti Marquez (Ziegelbau). 

Drei Forschungspartner, die das Projekt 
wissenschaftlich begleiten: 
• Universität Stuttgart, Institut Wohnen 

und Entwerfen 
• TU Braunschweig, Institut für 

Bauklimatik und Energie der Architektur
• TU Berlin, Natural Building Lab

Das Forschungsprojekt wird von der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) 
und der Senatsverwaltung für Umwelt, 
Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz 
gefördert. 



18. Bundeskongress der Nationalen Stadtentwicklungspolitik 
Arena „Großsiedlungen“

Rostock, 17. September 2025 

Bustour von der Stadthalle über die Wohngebiete Reutershagen, Evershagen und Lütten Klein nach 
Lichtenhagen.
Exkursion in Lichtenhagen: neues Quartier der WIRO, Holzhybridbau der neuen Zollhochschule von 
Matthias Sauerbruch, Buddhistisches Zentrum in der Wolgaster Straße, sanierter Lichtenhäger Brink.
Arena im Kulturzentrum „Nordlicht“ – mehr als 100 Teilnehmer.



18. Bundeskongress der Nationalen Stadtentwicklungspolitik 
Arena „Großsiedlungen“  
Rostock, 17. September 2025 

Mit Torsten Fischer (Stadt Rostock), Ingo Hübner (WIRO), Almuth 
Draeger (BMWSB SII2 Sozialer Zusammenhalt), Vivi Basballe (fsb, 
Kopenhagen), Adelwin Südmersen (Quartiersmanagement, 
Lichtenhagen)



Die neue Arbeitsgruppe Forschung 

Auf Vorschlag von Ben Gabriel (TU Berlin) hat das Kompetenzzentrum Großsiedlungen e.V. die einer neuen 
Arbeitsgruppe Forschung (AG Forschung) organisiert.

 
5. Mai 2025 

Teilnehmer:
•Prof. Dr.-Ing. Holger Schmidt (Rheinland-
Pfälzische Technische Universität 
Kaiserslautern-Landau)
•Prof. Dr. Kristin Wellner und Ben Gabriel 

(TU Berlin)
•Prof. Dr. Sigrun Kabisch (UFZ Leipzig) 

•Prof. Dipl.-Ing. Christa Reicher und Dr.-Ing. 
Fabio Bayro Kaiser (RWTH Aachen 
University)
•Dr.-Ing. Stefan Staehle und Ruth Schlögl 
(Frankfurt University of Applied Sciences)

Das erste Ergebnis: 
Newsletter „Forschung für Großsiedlungen“

http://gross-
siedlungen.de/de/media/pdf/4616.pdf

29. September 2025 

Ziel - den Dialog zwischen 
Forschung und Praxis zu vertiefen, 
sodass die Fachleute aus der 
Praxis ihre Ansprüche an die 
Institute klarer formulieren können. 
Moderation: Dr. Bernd Hunger und 
Ben Gabriel (TU Berlin). 

22 Teilnehmer (rund eine Hälfte aus 
dem Forschungsbereich und die 
andere Hälfte aus der Praxis).

Präsentation: Forschungsansätze &
Fördervehikel. 

Ergebnisse: Tabelle Brainstorming 
zu Forschungsthemen & 
Kooperationsprojekten

http://gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4616.pdf
http://gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4616.pdf
http://gross-siedlungen.de/de/media/pdf/4616.pdf


Jahresthema  2025
Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten

• Jahrestagung „Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten: 

Siedlungstyp mit Perspektive oder Auslaufmodell?“ am 11. 

Dezember 2025, Halle (Saale)

• Vorbereitung der Studie „Kleine Großsiedlungen in kleinen 

Städten und im ländlichen Raum“(Zusammenarbeit mit dem GdW 

– Verbände der neuen Länder) – Veröffentlichung im II. Quartal 
2026

• Datenanalyse des Zensus 2022

• Besichtigungen der kleinen Städte

• Veranstaltung „Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten und im 

ländlichen Raum“ im Rahmen des 35. Verbandstags in Ilmenau 
(Moderation: Bernd Hunger)

• Planung weiterer Events mit dem GdW – Verbände der neuen 
Länder

Nünchritz (Sachsen)

Löbau (Sachsen)



Einführung und Moderation (Dr. Bernd Hunger) 

Zwei Beispiele aus der Praxis:
  Kölleda: Christina Otto, Geschäftsführerin der WWG Kölleda 
"Bestanderneuerung und soziale Infrastruktur zusammen 
gestalten"  
Triptis: Ingo Kruwinnus, GF Grundstücks- und 
Wohnungsgesellschaft Saale-Orla mbH „Ganzheitliche 

Quartiersentwicklung“ 

„Von der Praxis in die Forschung und zurück“ 

Bettina Lehmann, Ernst – Abbe – Hochschule Jena 

Podiumsrunde: Mehr Aufmerksamkeit für kleine 
Großsiedlungen 
 Ingeborg Esser, GdW 
 Frank Emrich, vtw 
 Bettina Lehmann

23. Oktober 2025: „Kleine Großsiedlungen 

in kleinen Städten und im ländlichen 
Raum“ in Ilmenau



Jahrestagung 2025 „Kleine“ Großsiedlungen in kleinen Städten: - 
Siedlungstyp mit Perspektive oder Auslaufmodell? 

11. Dezember 2025 in Halle (Saale), Kinotheater „Das Capitol“



Jahrestagung „Kleine“ Großsiedlungen in kleinen Städten“
 

Programm, Donnerstag, 11. Dezember 2025

10:00 Uhr >Begrüßung
• Dr. Bernd Hunger, Kompetenzzentrum Großsiedlungen
• René Rebenstorf, Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
  Umwelt und Sicherheit der Stadt Halle (Saale)
• Dr. Olaf Joachim, Staatssekretär im Bundesministerium für   
  Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen

Großsiedlungen in kleinen Städten - vor welchen 
Herausforderungen stehen wir? 
Bernd Hunger im Gespräch mit Wohnungswirtschaft 
und Kommunen:
• Maren Kern, Vorständin BBU Verband Berlin- 
  Brandenburgischer Wohnungsunternehmen / Jens      
  Zillmann, Verbandsdirektor Verband der 
  Wohnungswirtschaft Sachsen-Anhalt e.V.
• Lara Möller, Referatsleiterin Deutscher Städte- und 
  Gemeindebund / Dr. Timo Munzinger Referent  
  Deutscher Städtetag (DST)

Vorstellung und Diskussion von Beispielen 

11:00 Uhr >Blick I: Kleine Großsiedlungen im 
Stadtumbau kleiner Städte 

13:30 Uhr > Blick II: Neue Kooperationen 

15:30 Uhr > Resümee: Siedlungstyp mit 
Perspektive oder Auslaufmodell?
Bernd Hunger diskutiert mit:
• Frank Emrich Verbandsdirektor vtw Verband der 
   Wohnungswirtschaft Thüringen
• Siw Foge, Leiterin Kleinstadtakademie Wittenberge
• Stephan Mayer, BMWSB
• Lara Möller, Referatsleiterin DStGB
• Dr. Timo Munzinger, Referent DST

ca. 16:30 Uhr > Ende der Veranstaltung und get-
together 



Jahrestagung am 11. Dezember 2025: Beispiele aus den kleinen Städten

Hettstedt, Sachsen-Anhalt Tangermünde, 
Sachsen-Anhalt 

Löbau, Sachsen

Nünchritz , Sachsen 

Sömmerda,Thüringen 

Ueckermünde, Mecklenburg-VorpommernVetschau, Brandenburg

Blick II: Neue Kooperationen 

Blick I: Kleine Großsiedlungen im Stadtumbau kleiner Städte 



Jahrestagung 2025 „Kleine“ Großsiedlungen in kleinen Städten: - 
Siedlungstyp mit Perspektive oder Auslaufmodell? 

Referenten

Dr. Bernd Hunger

Dr. Olaf Joachim

Lara Möller

René Rebenstorf Dr. Timo Munzinger

Reiner Striegler,
Nünchritz

Jens Zillmann

Carolin Ermisch,
Hettstedt

Wolfgang Winkler,
LöbauMaren Kern

Frank Richter

Ringo Schmidt
Tangermünde

Michael Jakobs,
Lübbenau /Vetschau

Kerstin Simon
 

Siw FogeStephan Mayer

Frank Emrich

Mandy Falk
 



Rund 100 Teilnehmer, Mehrheit: Wohnungsunternehmen aus den kleinen Städten

Jahrestagung 2025 „Kleine“ Großsiedlungen in kleinen Städten: - 
Siedlungstyp mit Perspektive oder Auslaufmodell? 



Artikel über die 
Jahrestagung in den 
bbu-Nachrichten 01 / 2026 

Jahrestagung 2025 „Kleine“ Großsiedlungen in kleinen Städten: - 
Siedlungstyp mit Perspektive oder Auslaufmodell? 



Mit Unterstützung der HOWOGE (Gabriele Meier, 
Sebastian Grundmann), ecoworks (Jens 
Frohnmüller): „EnergieSprong-Projekt“ in der 

Zerbster Str. in Berlin Hellersdorf

Eine ukrainische Delegation über GIZ  
Studienreise, „Anforderungen, 

Herausforderungen und Lösungen zur 
Dekarbonisierung des ukrainischen 
Gebäudesektors“, März 2025

Delegationen 2025 in Berlin-Hellersdorf

Delegation aus Kasachstan (dena, IWO e.V.)
April 2025



Delegationen 2025 in Berlin-Hellersdorf

13.04. Studenten der Uni Mainz
24.06. Siegfried Rehberg und Kollegen (Vortrag 
und Führung)
12.09. Azubis STADT UND LAND
19.09. Studenten Uni Zürich (Schweiz)



13.04 Besuch aus Kanada
22.06. Stadtplaner aus Indien (Vortrag und Führung)
10.09. Stadtverwaltung Odense (Dänemark)
09.10. Wohnungsgenossenschaft aus Utrecht (Niederlande)

Internationale Besuche 2025 in Berlin-Hellersdorf



15. Mai 2025
Real Estate Hannover 
DW-Panel zur 
"Weiterentwicklung großer 
Wohnsiedlungen (Ralf 
Protz) 

2025: Beiträge und Präsentationen

4. November 2025
Immomio Conference 
2025 
Vortrag "Vom Dinosaurier 
zum Zukunftsquartier„

(Ralf Protz) 
16. Mai 2025
Vortrag bei BBU-Verbandskonferenz "Soziales 
Quartiersmanagement„

(Bernd Hunger)



2025: rbb24 Abendschau
Interview vom 25.09. mit Bernd Hunger zur Situation in den Berliner 
Großsiedlungen

Zusätzliches Ergebnis:
Volker Wieprecht als 
Moderator der 
Jahrestagung 2026



19 June 2025

Interreg Europe Policy Learning Platform

Capacity Building Event for Moldova “Energy efficiency and 
renewable energy sources in buildings: Closing the
implementation gap”

Online-Vortrag von Maria Melnikova

Ergebnis: 17–18 Februar 2026 Interreg + Delegation aus Moldau 
in Berlin beim Kompetenzzentrum

2025: EU-Projekte. Moldau und Kasachstan

4-5 November 2025

Eröffnung der Ausstellung Großsiedlungen in Petropavlovsk 
(Kasachstan) im Rahmen des EU-Projektes  IWO e.V. “ENABLE - 
Empowered Civil Society for a Sustainable and Efficient City” 

Grußwort von Maria Melnikova (online)



05.11. Teilnahme an Wahlprogramm-Werkstatt Die Linke 
Berlin
Kommentar, dass der von „Die Linke“ vorgeschlagene 

Mietendeckel die Segregation in Großwohnsiedlungen 
eher verschärfen würde (Hinweis auf die Studie 
„Großsiedlungen am Scheideweg?“).

Politikberatung 2025

07.07. Diskussionsrunde CDU Wuhletal (Marzahn-
Hellersdorf) 
Vortrag "Großsiedlungen am Scheideweg?" und 
"Bauen in Nachbarschaften„ 

(Ralf Protz) 



Einnahmen
1. Mitgliedsbeiträge
2. Projektmittel
3. Sonstiges
4. Zuwendungen/Spenden
5. Übertrag
Gesamt Einnahmen

Ausgaben
1. Personalkosten
2. Sächliche Ausgaben
3. Projektmittel
4. Unvorhergesehenes
Ges. sächliche Ausgaben
Kontostand

Plan
2025 

100.000,00 €

0,00 €

 0,00 €

62.200,00 €

13.995,12 €

176.195,12 €

60.000,00 €

46.000,00 €

70.000,00 €

195,12 €

176.195,12 €

0,00 €

Wirtschaftsplan 2025 
- Plan -

Projektmittel - Ausgaben 2025:
Jahrestagung: 
Mitgliederversammlung:
Publikationen/Sammlung:
Fachtagungen:
Intern. Projekte:
Internet:
StadtWertSchätzen:
Arbeitsgruppen:
Sonstiges:

Gesamt: 

25.000 €

5.000 €

5.000 €

15.000 €

10.000 €

5.000 €

1.500 €

1.500 €

2.000 €

70.000 €

Projektmittel - Einnahmen aus 2024:
BMWSB für Jahrestagung:
BMWSB für DOKU-Infrastruktur:     

Gesamt: 

35.200 €

27.000 €

62.200 €



Einnahmen
1. Mitgliedsbeiträge
2. Projektmittel
3. Sonstiges
4. Zuwendungen/Spenden
5. Übertrag
Gesamt Einnahmen

Ausgaben
1. Personalkosten
2. Sächliche Ausgaben
3. Projektmittel
4. Unvorhergesehenes
Ges. sächliche Ausgaben
Kontostand

Plan
2025 

100.000,00 €

0,00 €

 0,00 €

62.200,00 €

13.995,12 €

176.195,12 €

60.000,00 €

46.000,00 €

70.000,00 €

195,12 €

176.195,12 €

0,00 €

Wirtschaftsplan 2025 
- Abschluss-

Stand
Abschluss 
125.400,00 €

500,00 €

 120,00 €

72.750,00 €

13.995,12 €

212.765,12 €

56.498,70 €

41.453,97 €

75.087,51 €

0,00 €

173.040,18 €

39.724,94 €

Projektmittel – Stand Einnahmen:
BMWSB für Jahrestagung (2024):
BMWSB für DOKU-Infrastruktur:
Tagung Bauherr & Baukultur     

Gesamt: 

35.200 €

27.000 €

10.550 €

72.750 €

Projektmittel – Stand Ausgaben:
Jahrestagungen 2024/25: 
Mitgliederversammlung:
Publikationen/Sammlung:
Fachtagungen:
Intern. Projekte:
Internet:
Arbeitsgruppen:
Sonstiges:

Gesamt: 

27.436,99 €

5.952,24 €

20.944,27 €
17.829,69 €

2.744,32 €

0,00 €

180,00 €

0,00 €

75.087,51 €



Kassenprüfung 2025



Das Jahr 2026 – 
25 Jahre Kompetenzzentrum Großsiedlungen e.V.



38

• Studie „Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten und im ländlichen Raum“, regionale Veranstaltungen

• 21. Januar: BBA-Fachtagung Soziales Management in der Wohnungswirtschaft im Quartier – individuell, engagiert & 
sozial

• 29. Januar: Führung für die Mitglieder des Kompetenzzentrums durch die Ausstellung „Wohnkomplex“ im Museum 
Das „MINSK“

• 19 Februar: 56. VS (Jahresabschluss und Arbeitsplan)

• 11 -12. Februar: Thema „Kleine Großsiedlungen“ auf Forum Quartiersentwicklung“ des VdW Bayern

• 17.-18. Februar: Interreg Veranstaltung mit Moldau beim CoC (mit Unterstützung von HOWOGE und GESOBAU)

• 15. April - Thema „Kleine Großsiedlungen“  auf der VdW/VdWg-Frühjahrstagung in Magdeburg

• 17. April: 32. Mitgliederversammlung in Berlin, Thema – Infrastruktur in den Großsiedlungen:                      
        WISTA- Adlershof, Gropiusstadt, Kosmosviertel) 

• 11. – 14. Juni: Studienreise nach Breslau (Polen) mit Unterstützung der TAG

• 23. Juni – Kompetenzzentrum bei der Ausstellung Platte OST / WEST in Dresden 

• 4. September: Jahrestagung: 25 Jahre Kompetenzzentrum Großsiedlungen 

• 21. – 22. September: Thema „Kleine Großsiedlungen“ auf der vnw Arbeitstagung in Lübeck

• Umbau der Website  / Aktualisierung der Ausstellung / Fortsetzung der Arbeitsgruppen: AG Soziales / AG Technik / AG 
Forschung

Aktivitäten 2026



21. Januar: BBA-Fachtagung Soziales Management in der 
Wohnungswirtschaft im Quartier – individuell, engagiert & sozial
 

Immer mehr Wohnquartiere in 
Deutschland sind von sozialen 
Problemen wie Armut, 
Wohnungsmangel, Überalterung und 
Einsamkeit betroffen. Besonders 
Großsiedlungen zeigen eine hohe 
Konzentration dieser 
Herausforderungen, was den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
gefährdet. Die Wohnungswirtschaft 
leistet wichtige Integrationsarbeit, kann 
die Probleme jedoch nicht allein lösen. 
Es braucht dringend strukturelle 
Lösungen von Politik und Gesellschaft.



29. Januar: Führung für die Mitglieder des Kompetenzzentrums 
durch die Ausstellung „Wohnkomplex. Kunst und Leben im 

Plattenbau“ im Museum „Das MINSK“ 



17.-18. Februar: Peer Review „Auf dem Weg zu 

einem nachhaltigen, standardisierten und 
integrierten Ansatz zur Sanierung großer 
Wohnsiedlungen in Moldau“

 
INTERREG EUROPE POLICY LEARNING PLATFORM 
Begünstigter: Energieministerium der Republik Moldau
Mit Experten aus Deutschland (CoC, Knut Höller, IWO), 
Estland und Litauen
Besichtigungen:  Niedrigenergiehaus, Rhinstraße 4 
(HOWOGE), Märkischesviertel (GESOBAU), Spaziergang 
durch Hellersdorf.

Ergebnisse – Empfehlungen für Moldova
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-
03/2026-03-16%20Final%20Report%20-
%20Berlin_Moldova.pdf

https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf
https://www.interregeurope.eu/sites/default/files/2026-03/2026-03-16%20Final%20Report%20-%20Berlin_Moldova.pdf


26. Februar 2026: „Lebenswerte Werkssiedlungen der 1950er Jahre 

und deren Perspektive im Heute“

Mitveranstalter der Fachtagung der TAG Wohnen im Wohnquartier Biethe in Dessau-Roßlau
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Mit Claudia Hoyer, Vorstand der TAG Immobilien AG, Dr. Lydia Hüskens,  Ministerin für Infrastruktur und 
Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Robert Reck vertrat als Oberbürgermeister Dessau-Roßlau
Moderation – Ralf Protz. 
Mehr Informationen: https://tag-wohnen.de/pressemitteilungen-2026/fachtagung-zukunft-wohnquartier-biethe-
dessau-rosslau 

https://tag-wohnen.de/pressemitteilungen-2026/fachtagung-zukunft-wohnquartier-biethe-dessau-rosslau
https://tag-wohnen.de/pressemitteilungen-2026/fachtagung-zukunft-wohnquartier-biethe-dessau-rosslau
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https://tag-wohnen.de/pressemitteilungen-2026/fachtagung-zukunft-wohnquartier-biethe-dessau-rosslau
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25 – 26. März 2026
Transferwerkstatt der Bundestransferstelle „Wachstum 

und nachhaltige Erneuerung“ (BMWSB, BBSR) 

"Perspektiven für Wohnquartiere der 1960er bis 
1980er Jahre" in Bitterfeld-Wolfen

Fachlicher Input von Maria Melnikova 

Teilnehmer: Vertreter der Städte, Stadumbau des 
Landes 

Aktive Mitwirkung an verschiedenen Veranstaltungen

6. März 2026
17. Treffen des informellen Netzwerkes 
Kleinstadtforschung bei vhw

Vortrag von Dr. Bernd Hunger
„Großsiedlungen in kleinen Städten 

Ostdeutschlands: vor welchen Herausforderungen 
stehen wir?„



32. Mitgliederversammlung in Berlin

Wann: Freitag, 17.4.2026, ab 10:30 bis ca 17:00 

Thema: Infrastruktur in Großsiedlungen
Busexkursion durch Berliner 
Stadtentwicklungsgebiete (voraussichtlich 
Wissenschaftsstadt Adlershof, Kosmosviertel, 
Gropiusstadt, Neubauprojekte)

Ab 14:00 – Mitgliederversammlung beim 
Beamten-Wohnungs-Verein zu Berlin eG 
(BWV) in Gropiusstadt



29. April 2026, 9.30-18.00 Uhr
Berliner Denkmaltag 2026 im Marzahn-Hellersdorf  
(Schloss Biesdorf)

Weitere Informationen finden Sie unter dem folgenden Link 

Die Exkursionen am Vormittag widmen sich aktuellen Projekten in 
Marzahn-Hellersdorf. Anschließend gibt es Vortragsprogramm im 
Schloss Biesdorf.

Mitwirkung des Kompetenzzentrums Großsiedlungen e.V. 
• Führung Museumswohnung WBS70 am Vormittag, 
• Vortrag von Dr. Bernd Hunger „Berlins Großsiedlungen im 

Spannungsfeld von kulturellem Erbe und sozialem 
Zusammenhalt“ am Nachmittag“ 

Bild: Landesdenkmalamt Berlin, Foto: Anne Herdin

https://www.berlin.de/landesdenkmalamt/aktivitaeten/kurzmeldungen/2026/artikel.1657680.php


11. – 14. Juni: 

Studienreise nach Wrocław/Breslau (Polen)

mit Unterstützung von TAG (Tochtergesellschaft 
Vantage Development SA)

Geplante Aktivitäten: 

• Besichtigung des Vantage-Portfolios
• Besichtigung der Großwohnsiedlung Popowice und 

ein Treffen mit Vertretern der 
Wohnungsgenossenschaft

• Treffen im Stadtbüro
• Besichtigung der Großwohnsiedlung Wrocław-

Południe und ein Treffen mit Vertretern der 
Wohnungsgenossenschaft

• WuWA - Werkbundsiedlung Breslau
• Architekturmuseum



Jahrestagung 25 Jahre Kompetenzzentrum Großsiedlungen
Lernfeld Großsiedlung

Wann: Freitag, 4.9.2026, 14 Uhr mit open end 

Wo: Marzahn-Hellersdorf, Gärten der Welt 

Vor 25 Jahren wurde das Kompetenzzentrum Großsiedlungen gegründet. In diesem 
Vierteljahrhundert haben wir unsere gesammelten Erfahrungen international ausgetauscht und 
selbst gelernt, wie die großen Quartiere zukunftsfähig gemacht werden können – und ebenso, 
welche Fehler man vermeiden sollte. 

Nicht nur wir haben dazu gelernt. In einem umfassenderen Sinne erweisen sich die Wohnstädte 
des 20.Jh. als Seismografen für die zukünftige Entwicklung unserer Stadtgesellschaften. Hier 
wächst ein großer Teil der nächsten Generation heran, die vielfältiger ist als in anderen 
Quartieren. Und hier wird in den nächsten Jahren am schnellsten und am deutlichsten sichtbar 
werden, ob und wie Integration gelingt. 

Großsiedlungen sind ein Lernfeld für die Zukunft. Wie können wir als Gesellschaft gute 
Zukunftschancen sicherstellen für die Kinder und Jugendlichen, die dort aufwachsen? Wie 
können wir ihren Erwartungen Rechnungen tragen, aber auch Konflikte ansprechen und 
bewältigen? Welche Rolle spielen dabei Bildung und soziale Infrastruktur, Freizeit und 
Wohnumfeld? Und wie können Kommunen, Wohnungsunternehmen und Zivilgesellschaft 
gemeinsam Verantwortung übernehmen? 

Diese Fragen möchten wir diskutieren. Der Erfolg der jungen Generation aus den 
Großwohnsiedlungen wird zeigen, ob wir als Gesellschaft auch künftig zusammenhalten können.



Moderation Volker Wieprecht 

14 – 15.30 Uhr

Begrüßung Bernd Hunger, GF Grün Berlin 
Christoph Schmidt

Grußworte BZBm'in Nadja Zivkovic, RegBM 
Kai Wegner (angefragt)

Rückblick im Gespräch 

Runde 1: Wie alles begann 
Klaus Wowereit (angefragt), Dr. Wolfram O. 
Martinsen (1. Vereinsvorsitzender)

Einführung Ralf Protz  - einige Folien

• Gründungsphase: Initiative des Senats; 
„Berliner Pflanze“

• Expo als Anstoß, Baukasten
• Anliegen: Berliner Knowhow bereit stellen 

für Mittel- und Osteuropa
• Erste internationale Projekte: LHASA, 

Städtepartner

Runde 2: Wie sich der Blick geweitet hat

Guido Schwarzendahl, Vorstand Bauverein 
Halle - Leuna eG

Clemens Klikar, GF stadt.menschen.berlin 
GmbH

Lisa Winter, Vorstand dhu 
Baugenossenschaft Hamburg

Einführung Bernd Hunger - einige Folien

• Weiter Begriff der Großsiedlungen: 
eingeschlossen wird die Tradition der 
1920er Jahre, Wiederaufbau der 1950er 
Jahre 

• Bundesweite Mitgliedschaft: 
• Breites Spektrum von Mitgliedern 
• Städtebauliche Themen/Entwicklung - 

Wandel
• Soziale Themen/Entwicklung - Wandel  
• Blick nach Westeuropa, Bsp. int. 

Workshop, 
• Exkursionen 

Jahrestagung 25 Jahre Kompetenzzentrum Großsiedlungen



16.00 - 17.00 Uhr 

Runde 3: „Lernfeld Großsiedlung“ 

Henning Harnisch, Vizepräsident Alba Berlin 

Bernd Siggelkow, Gründer "Die Arche" 

Film „Sonne und Beton“ - Darsteller (z.B. Felix 
Lobrech oder Regisseur angefragt)

Stefanie Marsch, Weeber und Partner 

Bildungsbereich (Recherche)

These: Großsiedlungen sind das Lernfeld für 
die Zukunft, ob und wie Integration gelingt. 
Hier wächst ein großer Teil der nächsten 
Generation heran.

• Welche Akteure können diesen Gedanken 
ganz praktisch mit Leben erfüllen?
- Bedeutung des Sports 
- Bedeutung von sozialer Betreuung, u.a. 
Quartiersmanagement,
- Bedeutung von Kunst und Kultur

17 - 17.30 Uhr Kulturelles Zwischenspiel 

17.30 - 18.00 Uhr 

Wie geht es weiter? 

Die Sicht der Wohnungswirtschaft:

Ingo Malter, GF STADT UND LAND oder 

Maren Kern, Vorständin BBU

Christian Lieberknecht, Geschäftsführer GdW

Die kommunale Sicht: Hilmar v. Lojewski DST 

BZBm'in Nadja Zivkovic

Falls anwesend: RegBM Kai Wegner, 

18.00 – 22.00 Uhr Gesellige 
Geburtstagsfeier

Jahrestagung 25 Jahre Kompetenzzentrum Großsiedlungen

Lernfeld Großsiedlung



Die Studie wird von den sieben GdW-Verbänden der 
neuen Länder mitfinanziert:

vtw (Frank Emrich als Initiator) / bbu / vdw Sachsen
/ VSWG / VdW Sachsen-Anhalt / VdWg Sachsen-
Anhalt / VNW

Struktur: 

• Einführung mit Beschreibung der Problematik 

• Datenanalyse des Zensus 2022

• 30 Beispiele aus den fünfen Bundesländern 

Thüringen: Schmalkalden, Zeulenroda, Bleicherode, 
Hermsdorf, Kölleda, Sömmerda

Sachsen: Nünchritz, Auerbach/Vogtland, Olbersdorf, 
Gröditz, Annaberg-Buchholz, Löbau

Sachsen-Anhalt: Hettstedt, Hohenmölsen, Wolmirstedt, 
Aschersleben, Tangermünde, Ilsenburg 

Brandenburg: Wittenberge, Templin, Wittstock, 
Luckenwalde, Calau, Lübbenau – Vetschau

Mecklenburg-Vorpommern: Ueckermünde, Ribnitz-
Damgarten, Gadebusch, Malchin, Löcknitz, Torgelow 

• Empfehlungen 

Studie „Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten 

und im ländlichen Raum“

Die geplante Veröffentlichung – September 2026
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Flächenländer Ost
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Bund (inkl. Stadtstaaten)

Großstadt Mittelstadt Kleinstadt Landgemeinde

Anteil Bevölkerung: gut ein Drittel in Kleinstädten

▪ Kleinstädte Bund 26%, neue Länder 32%

▪ Großstädte 32% (ab 100.000 EW, inkl. der Stadtstaaten), neue Länder 21%

▪ Mittelstädte (20-100.000 EW) Bund 28%, neue Länder 27%

▪ Landgemeinden (bis 5.000 EW) Bund: 14%, neue Länder 20%.

Quelle: Regionalstatistik.de, Tabelle 12411-01-01-5 zum 31.12.2022 (Stichtag aufgrund der Vergleichbarkeit zum Zensus 2022 gewählt)

Neue Länder: in 421 Kleinstädten

4.000.000 EW

2.161.000 WE

▪ Der Anteil der Menschen in 
Kleinstädten unterscheidet sich 
zwischen den Bundesländern deutlich.

▪ Er liegt zwischen 21% (MV) und 40% 
(BB), dieser Unterschied ist auch in 
den Verwaltungsstrukturen begründet: 
Ämter mit eigenständigen kleinen 
Gemeinden vs. fusionierte größere 
Gemeinden.
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Anteil der Wohnungen in kGS innerhalb der Kleinstädte

Anteil der Wohnungen an allen WE in kleinen Großsiedlungen in Kleinstädten
 – im Osten deutlich höher als im Westen  

▪ Neue Länder: rund 310.000 WE in kleinen 
Großsiedlungen in Kleinstädten

Anteile:

▪ Kleinstädte neue Länder 14,4 % 

▪ Kleinstädte alte Länder 4,8%

▪ Bundesdurchschnitt: 6,7%

Quelle: Zensus 2022 – Eigene Auswertung kleinräumiger Ergebnisse

Die Gemeinden in MV sind am stärksten
von Großsiedlungen geprägt. Dieser 
Unterschied könnte ein statistischer Effekt 
sein, weil durch die Ämterstruktur viele 
sehr kleine Orte eigenständige Gemeinden 
sind und sich die Großsiedlungen im 
dünnbesiedelten Raum eher in den 
Kleinstädten konzentrieren.



Thüringer Kleinstädte nach Anteil der WE in kleinen Großsiedlungen (kGS) –
große Unterschiede

Weiß: Groß- und Mittelstädte, 
Landgemeinden

Quelle: Zensus 2022 – Eigene Auswertung kleinräumiger Daten

79 Kleinstädte mit 5-20.000 EW, davon 
haben: 

▪ 5 Städte keine WE in kGS

▪ 42 Städte unter 10% der WE in kGS

▪ 21 Städte 10-20% der WE in kGS

▪ 6 Städte 20-30 % der WE in kGS
(Neuhaus am Rennweg, Bad 
Langensalza, Heilbad Heiligenstadt, 
Schmalkalden, Weida, Greiz)

▪ 5 Städte mehr als 30%
(Hermsdorf, Sömmerda, Bad 
Blankenburg, Stadtroda, Kahla)



Städtebauliche Strukturtypen – was gehört zu den kleinen Großsiedlungen ?

▪ kleinstädtische Großsiedlungen: 
alle Quartiere mit 
Mehrfamilienhäusern mit 
mindestens 7 WE Aufgang, 
gebaut 1950 - 1989.

▪ Quelle: Zensus 2022, ermöglicht 
erstmals kleinteilige Auswertung 
nach städtebaulichen 
Strukturtypen

Beispiel Hermsdorf (links: alle Strukturtypen, rechts: nur Großsiedlungen) 

Quelle: Zensus 2022 – Eigene 
Auswertung kleinräumiger Daten







Besichtigungen der kleinen Städte im Rahmen der Vorbereitung der Studie

Ribnitz-Damgarten (MV)

Ueckermünde

Löbau

Hettstedt und noch 
andere…

Lübbenau – VetschauCalauWolmirstedt

Löcknitz Gröditz



„Kleine Großsiedlungen“ bei den Verbandsveranstaltungen in neuen Ländern

15. April 2026
Thema „Kleine Großsiedlungen“  auf der VdW/VdWg -
Frühjahrstagung in Magdeburg, Sachsen-Anhalt 

Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten – 
Auslaufmodel oder Zukunftsquartier
Mit Dr. Bernd Hunger; Anke Gärtner, Geschäftsführerin
Wolmirstedter Wohnungsgesellschaft mbH und Carolin 
Ermisch, Geschäftsführerin Wohnungsgesellschaft 
Hettstedt mbH

21. – 22. September: 
Thema „Kleine 

Großsiedlungen“ auf der 

vnw Arbeitstagung in 
Lübeck

23. Oktober 2025
„Kleine Großsiedlungen in kleinen Städten 

und im ländlichen Raum“ auf der 

Verbandstagung des vtw in Ilmenau 

Mit Dr. Bernd Hunger; Christina Otto, 
Geschäftsführerin der WWG Kölleda, Ingo 
Kruwinnus, GF Grundstücks- und 
Wohnungsgesellschaft Saale-Orla mbH 
(Triptis), Bettina Lehmann, Ernst – Abbe – 
Hochschule Jena, Ingeborg Esser, GdW, 
Frank Emrich, vtw 

Im Prozess: Veranstaltungen zum 
Thema ‚Kleine Großsiedlungen‘ in 

Brandenburg und Sachsen



Thema Kleine Großsiedlungen stößt in den alten Bundesländern auf Interesse: 
Vortrag auf Forum Quartiersentwicklung“ des VdW Bayern

Einladung und Programm

Verbandsdirektor Hans Maier und Gerda Peter, 
Vorstand ESW Evangelisches Siedlungswerk 
Bayern mit Dr. Bernd Hunger, 
Vorstandsvorsitzender Kompetenzzentrum 
Großsiedlungen e.V.

Titelfoto des Vortrags von Dr. Hunger, mit Text 
des Vortragsinhaltes
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Die neue Website des 
Kompetenzzentrums 
Großsiedlungen e.V.

Technische Lösung und 
Designentwurf liegen vor.
Launch – Ende 2026

Technische Umsetzung: 
Helliwood media & education



Einnahmen
1. Mitgliedsbeiträge
2. Projektmittel
3. Sonstiges
4. Zuwendungen/Spenden
5. Übertrag
Gesamt Einnahmen

Ausgaben
1. Personalkosten
2. Sächliche Ausgaben
3. Projektmittel
4. Unvorhergesehenes
Ges. sächliche Ausgaben
Kontostand

Plan
2026 

100.000,00 €

30.000,00 €

 0,00 €

0,00 €

39.724,94 €

169.724,94 €

60.000,00 €

34.000,00 €

75.000,00 €

724,94 €

169.724,94 €

0,00 €

Projektmittel - Ausgaben 2026:
Jahrestagung 2026: 
Studie Kleine GS
Mitgliederversammlung
Fachtagungen:
Intern. Projekte
Internet
StadtWertSchätzen:
Arbeitsgruppen:
Sonstiges:

Gesamt: 

25.000 €

30.000 €

5.000 €

5.000 €

2.500 €

5.000 €

1.000 €

1.000 €

500 €

75.000 €

Projektmittel - Einnahmen 2026:
Studie Kleine Großsiedlungen 30.000,00 €

Gesamt:   30.000,00 €

Wirtschaftsplan 2026 
- Vorschlag  -



Aktivitäten 2026

Diskussion 

Bild: Uwe Pfeifer: Beton und Steine, 1972, Privatbesitz 

(Die Ausstellung „Wohnkomplex. Kunst und Leben im Plattenbau“)
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Vorschau: 2./3. Juni in Leipzig



Vorschau: 23. Juni in Dresden

Führung durch die Ausstellung 
„PLATTE OST / WEST“ im Stadt 

Museum Dresden.

Anschließende Gesprächsrunde:
„Wie weiter mit der Großsiedlung?“

Termin: 23. Juni 2026
Zeit: 16 - 20 Uhr
Ausstellungsrundgang 16 – 17:30 Uhr
Gesprächsrunde ca. 18 – 20 Uhr

Wolfgang Kil in
Bauwelt 8.2026



Wann: Freitag, 4.9.2026, 

14 Uhr - open end 

Wo: Marzahn-Hellersdorf, 
Gärten der Welt 

Jahrestagung 25 Jahre Kompetenzzentrum Großsiedlungen
Lernfeld Großsiedlung



Geschäftsstelle des Kompetenzzentrums Großsiedlungen e.V.

Vielen Dank für die 
Zusammenarbeit!

Dipl.-Ing. (FH) Ralf Protz
Leiter des Kompetenzzentrums
Großsiedlungen

Maria Melnikova
Stadtplanerin / Mitarbeiterin im 
Kompetenzzentrums Großsiedlungen

Dr. Bernd Hunger
Vorsitzender
Kompetenzzentrum Großsiedlungen

Eine Zeichnung von Ludwig Krause
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